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Berichte und Urkunden. &apos; Staats- und, Verwaltungsrecht

Nach Friedensschluß bestimmt der Conseil des Prises nach Billig-
keit unter Berücksichtigung aller Umstände, was mit den Waren, oder

gegebenenfalls mit dem Erlös aus ihrem Verkauf oder ihrer, Requisition
geschieht j.

Unabhängig von dem Pris das die RechtmMigkeit
der Anhaltung zum Gegenstand hat, kann der Blockademinister nach

Stellungnahme des Comit6 de cöntröle de la &apos;contrebande die - Frei-

gäbe angehaltener Waren oder die Zahlung ihres Gegenwertes anordnen.
Dies, soll besonders in Fällen geschehen, in. denen feststeht, daß die
Waren vor dem 28. November 1939, dem Tage der Veröffentlichung des
Dekrets im journal officiel, neutrales Eigentum geworden sind. Eine

Verpflichtung besteht&apos;aber in keinem Falle. Die Vollstreckung der Ent-.

scheidung&apos;Aes Blockadeministers -ist, Aufgabe des Marineministers.
In einer am, 29..Noverriber i939 in der Presse veröffentlichten

die ReederaufgeforBekanntma ung wurden dert, die Schiffsladun en9
in den Hafen Dünkirchen, Le Havre., Marseille&quot; Oran oder, in einem.&apos;
britischen, Kontrollhafen -untersuchen -zu lassen 3).

Als Frankreich im Welt-krieg die Exportblockade gegen Deutsch-
land verhängte, wurde die Prüfung der Frage, ob die an ft nengeha e,
Waren :deutschen Eigentümern, gehörten, oder von deutsche Gebiet
herkamen, dem,C.onseil des- Prises übertragen4). Das Verfahren unter-
schied, sich aber Von dern-jetzigen durch die Festsetzung,von Fristen
innerhalb deren die Prisenverwaltung und der Conseil des lPrises. tätig
werden&apos;mußten. Mosler,

Die Militär- und Arbeitsdienst-pflich
der Ausländer ig Frankreich

Nach dem franz.Osischen.. Rekrutierungsgesetz, :vom 15. Juli j889
war der Zutritt der Ausländer in die. französische Armee grundsätzlich.

&apos;estnicht möglich: Nul n&apos;est admis,daris Ies troupes fran s&apos;il,ii.

Fran ou inaturalis6 Fran sauf les exceptionsd par

a. a. 0. Art. 4.

Über die Organisation und die Zuständigkeit des Blockadeministeriums sind das,
D6eret fixant les attributions du ministre du blocus&lt;, VOM 4. 10- 1939 (j-. 0- voni 5. io-

1939e p. i2o2i (Rectif., p. 12200), das D6cret fixant la Qomposition, l&apos;organisafioii
et les ri de fonetionnement du minist blocus( 18. 11- 1939 (J.,0- vom 30i 111-

1939) und das D6ere+t portant er6ation d&apos;un cogiit6,con§ultatif du ministZ du blocus(c
vom 8.,12.1939 (J. 0- vom 13.12, 1939, P- 13928) ergangen.

3) Tem vom 29. Il. 1939.

4) Dekret vom 13.3.&apos;igi5 Art. J. 0. vom 16.3.1915,

http://www.zaoerv.de
© 1940, Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht

http://www.zaoerv.de


495Militär-&apos;und. Arbeitsdieristp;flicht der Ausländer in Frankreich

la pr6sente ioi (Art - 3) &apos;)&apos;. Dieser Grundsatz, ist im Laufe der Zeit durch

I

-eine Reihe von Gesetzen durchbrochen worden. Der französische Ge-

setzgeber. hat dabei ebenso den freiwilligen Eintritt der Ausländer
I in die&quot; französische Truppe zugelassen, wie auch Militärdienstpflicht
für gewisse Kategorien von Ausländern ei.ngeführt,.
er n inge-d r, MilitÄrdienstpflicht, hat er *die Geltung ein Gru dsatzes ei

schränkt derwohl zu. den yer-breitetsten Grundsätzen desTremdenrechts

gezählt werden&quot;-.kann: des Grundsatzes, daß.die Ausländer, denen die

politischen Rechte rs nic ük mmen die abe &apos;dafür,des, Staatsbürge ht Z. 0 r

,auch seine politischen, Pflichten nicht zu tragen brauchen, der Militär-

dienstpflicht nicht unterworfensindz).
3

Die, erste bedeutende Einschränkung hat dag Rekrutierungsgesetz
vom i. April 19223 3) gebracht. Der. oben angeführten Formel des Ge

setzes vom 15. Juli 1889 hat es am Anfang die.Worte en temps de paixe
beigefügt und.damit betont, daß in Xriegszeiten der Grundsatz nicht

I

I gilt4), und am Schluß die Worte gebracht sauf les exceptions d6ter-

miii6es piar la pr6sente loi (Art. 3 Abs. i). Die wichtigste Ausnahmep
hat derselbe- Art. 3 in Abs. 2 und 3 gebracht:

Les jeunes gens qui,ne justifient d&apos;aucune nationaliM, r6sidant

en. France, sont appe16s avec leur. classe d&apos;ägo et inco dans les.&quot;,.:,
r.6giments Atrangers pouir y accomplir le temps de service imp.os6, par
la loi. Toutefois, ceux d&apos;entre eux qui ont,6t6 61ev6s&quot; depuis huit ans au

11) Loi sur le Recrutement, de l&apos;Armde: Bulletin des lois, X.Ir s6rie, t. xxxlx.
1 (1889), No 1.263- -. Eine Ausnahme bildeten im Gesetz vom 15. Juli-.1889, die corps,

etrangers et indigenesk( in Algerien und in den Kolonien&quot; die gemäß, Art. 83 dieses Ge

setzes besonderer Regelung unterworfen waren. Die Vorschrift des Art, 3 des Rekru-

tierungsgesetzes vom 15. Juli 1889 hat.Ari- 3 des Rekrutierungsgesetzes vom 21. März

igo5 .(Bull. des.lois, Xne s,6rie, t. LXX; No 2616) wörtlich übernommen

2) Bezeichnend in.dieser, Hinsicht ist folgender, Texti der von der, Kommission A

1

11..
.-

I der vomVölkerbund einberufenen Con.f,6rence internationale sur le traitement des 6trangers
im

-
Jahre 11929 angenommen wurde (siehe. S. d. N.- Comptes&apos;,rendus de la Con6reÜ ce iiite:c-

nationale sur le&apos;traiteinent des 6trangers, Premi session. No: C. 97- gi 23 193944
S- 441)-

Art.I I § 2. IIS softissants de chaeu c des. Hautes Parties contractant s) seront.(les res n e

de m6me exempts, en temps de paix comme.,en, temps de -gue,rre, sur le territoite des autres

Hautes Parties contractantes, de tout serviee. militaire obligatoire, ausä bien dans l&apos;arm6e

de terre, la marine ou les foreesa6riennes que dans, la garde nationale ou la milice, amsi

que de toutes prestations def service&apos;obligatoireg se ra
-

portant ä la äffense,nationale&apos;et

exig6es; ä titre personnel. II, en sera de inen-iepour les prestations en argent ou en,nature

qui seront impos6es en remplacement&apos;de cette prestation..,
Vgl.-auch den Aufsatz von Suzanne BasdeVant, Etranger:- Lapraäelle-Niboyet,

R6pertoire droit international, Bd. VIII, 5 37 ff (§ § 2 3:ff
.3) - j. 0. Vom 5. April 1923.

1
4) Art. 64 Abs 3 des Gesetzes hat vielmehr bestimmt:

6trangers äg d&apos;au dix-sept. ans, peuvelit etre autorises ä contra

un engagement, pour la dur6e de la guerre,&apos;uu titre d&apos;un, corps quelconque, de l&apos;arm6e

fran .
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496 Beiii und Urkunden - Staatä- und Verwal.,tungsrecht

moins, par une, famille fran Atre incorpor6s&apos;dans un r&amp;

giment fran
Lesjeunes gens vises au precddent alinea qui app&apos;artiendiaient,

par leur ä, des classes mobilisables, doivent se-fäire inscrire dans
les in.airies de leur r6sidence en eas de ihobilisation. e

Das Rekrutierungsgesetz &apos;vom 31. März 1928 (Art. 3)1) hat diese

Bestimmungen des Gesetzes vom i. April IQ21 wörtlich übernommen.

:, Durch diese Bestimmungen wurde die Militärdienstpflicht auf

Staatenlose erstreckt. Eine solche Einschränkung des Grundsatzes,
-nach welchem.die Ausländer, zu denen ja auch die Staatenlosen gehören,
-nicht militärdienstpflichtig sind, bildete jedoch keine Eigenart des
französischen GesetzeSz).

Die Bestimmungen der französischen, Rekrutierungsgesetze von

1993 und von 1928 über die Wehrpflicht der Staatenlosen fanden jedoch
ziemlich lange keine praktische Anwendung, erst die Instruktion des

I / - I..

_jKriegsTpinister.iums, vom 4.Dezember 1935 hat diese,Anwendung vor,

geschrieben.. Diese Verzögerung ist anscheinend durch die, Schwierig-
keiten, die die Anwendung des Gesetzes in sich barg, zu erklären: der

oben angeführte Art. 3 des Rekrutierungsgesetzes von, 192,3 schrieb die

Einberufung der Staatenlosen in rdgiments -6trangers vor;, solche

I
waren jedoch nicht vorhanden-, abgesehen -von der- Fremdenlegion, die

sich (nicht aus Wehrpflichtigen,.sondern aus, Freiwilligen zusammensetit;
auch der Begriff der Staatenlosen konnte 1923 in bezug auf russische

Flüchtlinge, (und eben diese Kategorie von Staatenlosen wollte das

&apos;) J- 0.- vom 3. April 1928, S. 3808- - Über die heute geltende Fassung des Art. 3
des Rekrutierungsgesetzes vom 31. März 1928 siehe unten S. 498-

2) So hatte in Deutschland das Gesetz. vom 22. Juli 1913, das einige Änderungen
des Reichsmilitärgesetzes vom ii. Februar 1888 brachte, die Heranziehuiig der Staaten-
losen Erfüllung der Wehrpflicht ermöglicht (RC § xi des,Reichs&quot;-rBl. 1913, S. 593).
militärgesetzes hat durch das Gesetz *vom 22. Juli 1913 folgende:Fassung bekommen:

ePerson6n, die keinem Staate angehören, können, wenn,sie sich im Reichsgebiet oder

in einem,Schutzgebiete dauernd aufhalten, zur Erfüllung der Wehrpflicht wie Deutsche
heran

&apos;

n,. - In,Hollaiid werden die Staatenlosen auch zum Militärdienstgezogen werde

herangezogen. Gemäß Art. 6 des Militäfdienstgesetzes von der kodifizierten&apos;

Fassung-vom 28. Ok i [Staatsblad van het Koninkrijk der Nederlanden 1928,
NC1.,4d6,].) -unterlieüen:der Wehrpflicht die im Lande domizil,ie NiCht-Niederländer.
Von der Dienstpflicht werden jedoch diejenigen Ausländer befreit, in deren Heimatstaat

die Niederländer dem Militärdienst n unterworfen sind. Bestimmungen, Uber die

gegenseitige Befreiung der Staatsangeho der vertragschließenden Teile vom Militär-
dienstwerden in die meiseen von den Niederlanden&apos;geschlossenen Handelsverträge auf-

I

genommen, da aber dieSeich auf *keine vertraglichen Bestimmungen, berufen

können, unterliegen sie der Wehrpflicht (s. j. P. A. Fran0 j s, Le probli des apa
trides: Recueil des cours, 1935,111, [5311 S. 326f-)-

3) Vgl. zum Folgenden A. Stoupn-itzky,-Le.service militaire en France des jeunes
gens ne justifiant daucune nationalit6.,.; T,evue eritique de droit international 4938,
S. 395ff.
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e tz in erster, Lini m MilitärdieG se e zu Ühst heranziehen) noch keine An-

wendung finden, da&apos;die&apos;Anerkennung&apos; der Sowjetregierung durch* Frank-

reich- erst am 29. Oktober 1924 stattfand und erst 1925 die in den&apos;Sow-

jetdekreten vorgesehenen Fristen ablief die den. Verlust. der Sowj
staatsangehörigkeit durch die in Frankreich wohnhaften- russischen

Emigranten verursachten; schließlich&apos;blieb unbestimmt, welche Jahr-
gänge, und in welcher, Reihenfolge einberufen werden sollten,&apos;da das

C keine IAngaben.-darüber entliielt. Die bereits&apos;erwähnte- neue

Ausgabe der Instruktion des Kriegsministeriurüs sur le&apos;,
et -la revision du contingent vom 4. Dezember 1935 hat zum ersten-

mal eineErläuterüng des Be&apos;griffs gipns ne justifiant d&apos;aucune
I nationalitd gebracht: diese Kategorie von -Wehrpflichtigen sollte
umfassen les jeunes gens r,6fügi6s russes, d6chus de leur-natiOnalif6

d&apos;örigine par le Gouvernement. de l&apos;U.R.S.S. et qui Wont -pas acquis,
slous preuve&apos;contraire, une nationalit6 6trang Nach--Erlag,-dieser

Instruktion Wurden in einigen Gemeinden in Südfrankreich, jedoch
nicht auf dem gesamten französischen -Staatsgebjet, russische Emi-,

in &apos;r,- St i

egranten.e* berufen. Eine Anzahl v oit der Wehrpfliclit de aat n-

lösen zusammenhängenden Fragen blieb jedoch immer,no
AMSI. März 1936 hat dann, das Ministerium&apos;für nationale, VerteP,

digun bekanntgegeben daß ein interministerieller Ausschuß gebildef&quot;g.
worden ist mit der Aufgabe, alle mit: dem Militärdienst äS
lösen zusammenhängenden Probleme&apos; zu untersuchen. - Am -e

e- I

If
3

zember 1936&apos;ist dann eine Ergänzung-, zu dem &apos;bereits am i2..

ber 1936 verabschiedeten Dekret über die Einberufung veröffentlicht

worden9, die auch&apos;die Einberuf,u &apos;

von,
_

taatenlosen&gt;,lng S
7 1.

hati Ein Rundschreiben des Verteidigungsnunist vom 24.,Fe-,
biruar 1937 hat alle Einzelheiten. dieser Einberufung niedergelegt, wobei

zuln bekanntgegeben.wurd daß die Sta&apos;atenlosen:in regn. are

For 1, ation.e,n de i -reiiim, r französischen, Armee, (also nicht, 1n spez elle F den-

re beru eigimenter), ein fen werden. Diesem un schfeiben ist dann in, : -,
- j

I Commüiiiqu6, des Verteidig-ungsministeriumsz) gefolgt&quot; das, zuni ersten-

-mal den Staatenlosen die - Möglichk,eit - gewährte-, &apos;durch. Auihebung&quot;
I Wohnsitzes in Frankreich&apos; sich Militärdienst,- zu&apos;entziehen3). Eine,

spezielle Instruktion des Verteidigungsministeriums hat dann- alle Einzel-

0- 3- Dezeiriber 1936, S.&apos;12480.
0.. vom- io. Juni 1937, S-1 648o; abg,. ii.4 der Revue eritique, 1937, -,S.-&apos;545-

,3) Im Cöminuniqu6 steht:
I JH.. Dans le souci: der ce juste- 6quilibre: entre les charges. et les droits,

le&apos; Goiivernenlent n&apos;a pas voulii toutefois que le service niflitaire fut -iMPos6,.ä cqux dont

I&apos;dtablissement en France ne pr6senterait pas un certain caract,re de stabilit6 et de cön-

sentenlent. Par une interpr6tation lib6rale destermes de la loi il a d6eiddene pas conipter
eomme* residant enTrante et de n6 pas- souniettre au?c obligations. militaires leupes

gens qui. dklareraient leur intention de s&apos;,etablir, hors de France.

Z. ausl. öff. Recht u. Völkerr. Bd. X 32
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I

heiten der. Befreiung vom Militärdienst durch Verlegung des Wohn-

-sitges ins Ausland geregelt,)-: die dem Militärdienst unterliegenden
Staatenlosen dü in den von den zuständigen Stellen jährlich. be-

stimmten, Fristen in. dem Militarbureau der-.*Mairie ihres Wohnsitzes
eine entsp echende schriftliche - Er41ärun abgeben unter Hinweis aufpr 9
das Land, in welches sie&apos;die.Absicht haben, zu begeben&quot;wie auch

auf die Schritte, die sie vorzunehmen gedenken&quot;um diese Absicht durch-
zuführen; es wird ihnen dann zur Ausreise eine Jahresfrist- gewährt;,
,diejenigen, die. in Frankreich studieren, dürfen.bis zur Erreichungihres.
2-6. Lebensjahres im Lande bleiben.

Eine zusammenfassende gesetzliche Regelungl hat die Militärdienst-
pflicht der. Staa in. der, neuen, Fassung.des Art- 3 dAs Rekru
tierungsgesetzes. von 1928 erhalfen, die durch ein Dekret xom 2.6. SeP-
tember 1939) festgesetzt wurde., Abs. 2 dieses Artikels hat jetzt -

I

folgenden Wortlaut:

Les, jeunes gens residant en France qui he justifient d&apos;äucune
nationalit6 sont, appe16s avec legr classe d&apos;äge i ineo.r:por6g soit dans.
des r6gimeg.ts etrangers, soit dans des r6giments fran pour y ac-

cQmplir le temps du -service impos6 par la loi, Leur statut est fix par,
une instruction minist6rielle,.,

dieDurch ein Dekret mit Gesetzes4raft Vom 12. April 19j93) s

Ver*pfliühtungeiiderAUsländerzudendieLandesverteidiun 4efeg reffen

den Dienstleistungen erheblich erweitert&apos; worden. Art. 3 Abs. I, dieses
Dekrets hat folgenden,Wortlaut:

.Les 6trangers sans nätionalit et les autres 6trangers b6n6ficiaires
du droit d&apos;agille, du sexe masculin, sont assujettis, de vingt ä quarante-
huit ans, dans Jes conditions par les lois de recrütem,ent, ä fournir,
Us le temps de paix, aux-,autor miUitaires- -pour une durde

4gale, ä la. durk du service impose auxTran des prestations dont
le caract et le mode d&apos;ex sont d6terrnin6s pard

Zur Ausführ-gng dieses Artikels ist am 2q. Juli 1939 ein Dekret

über, die, Registrierung der durch diesen Artikel betroffenen&apos; Personen
erlassen worden4); ein weiteres Dekret vOm,4. September 1939 hatl4e7

1) Siehe StOupnitzky, a.a, S.4Ö3-
*1) j. 0. vom 2. November- 1939, S. i28I8- -,Ein Dekret VOln- 28. Februar 1940

I.
I hat, die Geltung des Dekrets vom 26. September 1939 auch,auf die Kolonien erstreckt-

J-0. vom 3.März 1940, S-,i566.
gedruckt in -der Rey e eritique. 1939, S. 1150-13) j. 0. vom 16. April 19391 S. 49,10;

Durch ein Dekretvom 18. Mai 11939 istdDekrets. auch auf die Kolonien

erstreckt:woirden: j. 0. VOM 21. Mai S- 6462; -abgedruckt in der. Revue critique3

19 S. 371f.
A) j..0..VOM22.jUliI9,39,&apos;S.9287.., FinDekretvomio.SeptemberI939,

sprechende Vorschriften für die Koloniengebracht - J. 0. VQMJ 7. September i 1565 ;
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stimMUngen, über -die Musterung -der &apos;unter. Art&apos;. 3&apos; - vom

I:z. April,fallenden: Personen,) und, ein Dektet... vom 13- Januar :1940&apos;)
nähere Bestimmungen über die Verwendung -der Staatenlosen und der

das Asylrecht -in. Frankreich. genießend Ausländer&quot;gebracht..
Was&apos;die letztere,.Kategorie von Ausländern betrifft, so umfaßt-sie

alle Personen&apos;qui &amp;clarent Atre&quot;r en France et sont ä&apos;dmis..au
it d&apos;asile : (Art -.des, Dekrets vom i0. &apos;Juli 193 &apos;)&apos; D reben6fice du - droi -3

Registrierung unterliegen in
- erster- Linie alle A,us,länder, adMis- äu

b6ii6fice du droit e,* soweit sie im Besitz einer carte d&apos;identit6Wasil
sind (Art. 5 Abs.. i des Dekrets vom 2o.&apos;juli). Besitzt der beireffende

.I -Ausländer- keine carte ,d,&apos;l er sich- aber in Frankreich über
1 der e n weitwei -Monate auf so unt rliegt er - gleichfäl s Reffistri ru g&quot;3), *so

er nicht nachweist, -,daß er Schritte unternommen &gt;hat, &apos;um das fran-

zösische, *Gebiet zu verlassen (Art.,5 Abs. 2 des Dekrets vom 20. Juli).
In die,sem letzteren Fall wird seine Registrierung auf drei Monat auf-,

geschoben; diese Frist kann vömTräfekten erneuert werden, jedoch,
darf die rung nicht über ein Jahr. aufgeschoben werden (Art. 5-gegistrie
Abs. 3). Erklärt ein Auslähder beider Registrierung, daß er-sich nicht
als Flüchtling&apos; betrachte, oder wird- ihm - das Asylrecht nicht gewährt,
so darf er sich auf dieses Recht nicht berufen, - falls er später ausgewiesen
wird (Art. 6, Abs. i). Das Dekret vom 4- Se tember 1939 über diep

Musterung gewährt dem Ausländer die Möglichkeit, auch in einem

weiteren Stadium dem militärischen&apos;Arbeitsdienst zu entgehen, Art, 5
Abs. 4 dieses Dekrets lautet -

En outre&quot;tout soumis, aux prestations peut.,demander
ä tout moment ä aux prestations en roM1)ant son

-Lilt6rieurement.&apos;..en,France&apos;dan.s des coilditions qui seront fix6es
auf die - Unt des.,bese.Bedingungen sirfd-.in,bezüg. erbrechung

reits begonnenen im Dek-,ret T3. Januar 194o:&apos;be-
stimmt worden: Gemäß Art,., 6 Ahs. e&apos;krets&apos;känn&apos; der Arbeits-

enst ä&apos; ersmi sidrie es ri
i

di &apos;durch ein arr8te&apos; inter m

nd &apos;L tunterbrochen &apos;11 der betreffende. &apos; Ausländer von wei eren eis uh en

bi werden, falls er &apos;eine -üiig erhalten,- hat,&apos; sich.inGenehriiig
&apos;id- niederzulafremden Lan ssen.--

ie aatDas - Dekret vom- 12. April 193-9 unterwirft d St
&apos;

enlosen und

die. das. Asylrecht in, Frankreich&apos;.genießenden Angehörigen, fremder

-) j. 0. vom io..September 1939, S. i i 29o. - Ein,Dekret &apos;vom 3. November 1939

-vum&apos;i2. Novemberhat dann entsprechende Vorschriften fur- die,Kolonien gebracht:- J.,0.
193-9&quot;S-&apos;113c47.&apos;Rectificatif:&apos;j. 0. Vom 6..januar 1940, &lt;So 199-

vom 18. Januar 1940, S. 51
3) Art. 8 des Dekrets vom 12. April 1939 hat ausdrücklich bestimmt, daß es. nicht

audie sich weniger -als zWei Monate in Fran aufhalten oder die im

Besitz einer Carte de&apos;tourisme sind, angewandt&apos;w6rden&apos;darf.
32*
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Staaten den -ptestations dont le caract et le mode d&apos;exekution sont
d6t6rmin6es par d6cret. Das, Dekret voni 2o. juli,i9 hat bestimmt

(Art.- io) -

Un dkref compld dans - quelles conditions

s&apos;effectuera la revision de.ces 6trangers, fixera les unit6s dans lesquelles
ils serviront et la dur6e de leur, service.

Das Dekret vom 4- -September 1939 -,
hat Bestimmungen über die

Musterung (revision) der durch Art- 3 des Dekrets vom 12. April be-

trpffenen Ausländer gebracht, enthielt aber, indem es nach dem Vor-
bild dieses Dekrets ganz allgemein von prestations sprach, noch keine

e s enäheren Vorschriften üb&apos;r die Art desDienstes und. ein auev).
Erst Art. 9 des. Dekrets vom 13- januar 1,94o bestimmt hierüber;

Les soumis aux prestations seront utills6s par le, mi-

nistre de la&gt; dAfense nationale et de la guerre ä l&apos;ex de tous travaux,

n6cessit par les besoins, du d6pa:rt( de la - dHense nationale.,
ifts pourrönt e^ mis ä la disposition,-des autres d6partements de

kutionla d6fe&apos;nse - nationale et des - adminisirations publiques pour. FeX

de, tous travaux d&apos;int national.
En outre, ilg pQurront,-recevoir Vinstructionn en vue

d&apos;assurer aux formations con§titu6es ä`cet effet la- et Ventraine-

ment&apos;indispensable ä leur ütilisätion&quot; ainsi -qü&apos;ä la constitution de, leur

eneadrement.,

Aus dem Text diese§ Artikels ergibt- sich, daß- die prestations,
die die- Staatenlosen und die das Asylrecht-genießenden Ausländer zu

leisten haben, nicht- iM aktiven Militärdienst bestehen, sondern in einem I

Arbeitsdienst zu Zwecken der Landesverteidigung.: Dieser
1

Aibeifsdienst

ist aber rein militärisch organisiert: die ihm unterworfenen Ausländer

werden gruppiert in formations de prestataires, deren Organisation
I

durch, den Kriegsminister bestimmt wird. (Art, 7 Abs i). Aushahms- &apos;

weise können einzelne Ausländer I

zu individuellen- Leistungen,,heraxi-
.gezogen werden&apos; &apos;(Art. 7 Abs.,2). Die betreffenden Ausländer werden

mit einem fas( de mobilisation versehen, in gleicher. Weise Wie

die französischen Reservisten nach dem Rekrutierutigsgesetz von 1928
I (Art. ii). Während des Arbeitsdienstes sind die. ihnleistenden

&apos;

den in derArmee geltenden&apos;Vorschriften über die allgemeine Disziplin
unterworfen (Art. 12). Außerdem,findet aüf sie eine Anzahl von Artikeln
des von 1928 (u.. a. &apos;die Bestimmungen, Über

Unterstützung ihrer
-

mittellosen Angehörigen in Friedenszeiten) und

des Dekrets vom 6. November 1939 Über die -al:locations militair

Art. 6 des Dekrets &apos;vom 4. September bestimmt ganz allgemein, daß die ATuste-

rungskommission (Commission derevision) entkheidet: a), über die endgültige Belassung
des Betroffenen auf dem reley6 g6n6ral ; b) über seine physische Fäliigkeit, die pre-

st zu leisten, c) über Gewährung eines Gestellungsaufschubes (sürsis Wincor- - I
poratioh); d) und gegebenenfalls über die Zuwendung gewisser Ausländer..an
Formationen dans des conditions. qui seroiit., d6termin6es ult6rieurernent .
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(Art- 13 des Dekrets. vom 13, Januar i94o) Anwendung. Die Fristen

des&quot;,-müitarischen sind verschieden je- nach dem -Alter,;
das die betreffenden Ausländer am i. Januar desienigen Jahres erreichen,
in welchem ihre conditions de sour -, zum ersten,Malevorliegen (Art. :t).
In Friedenszeiten entspricht, die Frist des - ArbeitSdienstes für Peisgilen
im Alter von 2o bis. 35 Jahren der Frist des aktiven Militärdiensfes der,

Franzosen (Art. 2 Abs.,i). Der gleichen Frigt unterliegt jeder, der durch

Verstellung oder Betrug versucht hat, sich dem Arbeitsdienst &apos;zu eht-

ziehen (Art. 2 Abs. 2). Die Ausländer im Alter von 35 bis: 40 Jahreh
haben die Hälfte der Frist&apos;des.aktiven Mili,tärdienstes der Franzosen

zu dienen (Art. 2 Abs. 3) und diejenigen im Alter von Ü4o bis48 Jahre,
einTiertel dieser Frist (Art. 2 Abs. 4). In Zeiten politischer Spannungen
,oder in Kriegszeitefi kann der Arbeitsdienst über diese Fristen hinaus

veflangert werden&quot; jedoch nicht über das Alt Jahren. Der,
Kriegsminister wird für, jedes. Jahrfwelche Kategorien von

Ausländern dem Arbeitsdienst zu unterwerfen sind,&apos;und.ob dieser Dienst

-ununterbrochen oder in gewis,sen Zeitabschnitten- zu leisten ist (Art- 3)-
Die Staatenlosen, die Militärdienst geleistet haben oder leisten7

mussen, wie auch alle Ausländer&quot; die in der Fremdenlegion gedient haben&quot;.i
werden vom Arbeitsdienst befreit (A Diejenigen Au nder,.rt 4 AbS. 2 slä

die während des Arbeitsdienstes sich einbürgern las.sen&quot; unterliegen
sofort der Militärdienstpflicht, jedoch wird ihnen die Zeit des bereits
geleisteten Arbeiüdienstes auf die. Zeit des Militärdienstes angerechnet
(Art. 5).

Ein Dekret&apos;vOm 3. Februar 1940&apos;) hat alle&apos;Persoln.en, die militä-.

xischen Arbeitsdienst zu leisten haben, einem in Paris,gebildeten Bu,reau.
de, recrutement des, 6trangers prestatäires, unterstellt.

-h dem geltenden&apos;. französischen Recht neben&apos;Somit besteht nac

de]7&apos;.,&apos;Millf4rdienstpflicht der Staatenlosen eine, mi.litärisch. organisierte&quot;
Aibeitsdienstp;flicht, zu Landesverteidigungsiwecken der, neben den
Staat ii&apos;enlosen (Soweit sie durch, den aktiv-en Militärdienst nicht erf

auch Angehörige fremder Staaten tinterliegenfalls sie in Frank--

reich Asy genießen.
adurch wird der fremdenrechtliche Grundsatz, daß fremde Staats

angehörige einer die,. Landesverteidigung, betr,effenden Dienstpflicht
.nicht:..,qnterliegen, erheblich eingeschränkt. bekannt_, kennt &apos;dieser,

Grundsatz nur gan,z seltene Ausnahmen. Soweit es sich um die Militär-

dien§tpflicht h,andelt, könnte, abgesehen von. der oben bereits erwähnten,-

- ] 0. vom 7. Februar 1940, S- 1017-

2) Der Verfasser, eines nicht -unterzeichneten Aufsatzes Les, et la d6f

hationale( in der Gazette du Palais vom 17,&apos;/18. Aliril 1940, Nr. io8/iog, schreibt über
diesen Arbeitsdienst: )JI s&apos;agit donc d&apos;une espke de,sei- obligatoire d&apos;un carac,t

purement civii, mäis conqu comme le. setvice militaire en,vue de la,D6feftse Nationale.
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auf Gegenseitigkeit beruhenden Regelung.desrtGesetzes,
deren praktische Bedeutung. fUr Angeh6rige fremder Staaten selirgering
ist, noch das wdhrend des WeItkrieges erlassene:Gesetz der Vereinigten-, I

I

Staaten vom 18,, Mai 1917 erwdlint werden, das der Wehrpflicht - alle

diejenigen.frem.den, jedoch nicht feindliche, Staatsbürger unterwarf&quot;
die ihre-Absicht, -die amerikanische Staatsangehörigkeit zu.erwerben&quot;

geduBert, also den ersten. fdrmellen : SchTitt - zu diesein Erwerb gemacht
hatten&apos;,). jedoch wurde nach. einem diplomatischen Schritt der Schweizz)
den neutralen Staatsangehbrigen die Befugnis gewdhrt, durcheine Er-

k1drung,.-enthaltend den Widerruf -der,Naturalisierungsabsicht, sich

4ein.Militdrdienst, entzielien.Ein solcher Widerruf machte die Ein- -

burgerung der betreffenden Person -f-dr iminer unmbglich3).&apos;

Y,An Act To authorize the President, to increase the Militar Estab-

lishment- of the United States i (May 18, 1917; Public No. iz) - The Statutes at Large,
edVol. XL, Part i, Ch. 15, S. 76fl- Sec. 2 Such draft as herein provided shall be base

upon liability to military service of all male citizens, or male.peTsons not alien enemies

who have declared their to become citizens; between the ages, of twenty-oiw
and thirty years In diesem Zugammenlidng inu.13&apos;auch eine Bestimmung erwdhnt

werden, die. sich w6rtlich in mehreren von den.. Vereinigten Staaten geschlossenen,Freund-
schafts-, Handels- und KonsularvertrAgeIn wiederholtl namlich,in den Vertrdgen mit :,

Deutschland vom 8.. Dezember ig--3 (Treaty Series,, XO- -725; RGBI. 19-45, II, S. 795),
mit Ux,igarn VOM&apos;24. Juni 1&apos;925 (Treaty Series, XO.&apos;748)&apos;, mit Estland,voin 23.:Dezember,
1925 (Treaty Series, No- 736), mit Salvador VOM-22. Februar 1926 (Treaty Series, !%TO 827),
mit Honduras vOm 7. Dezember 1927 (Treaty, Series, No. 764), Mit Lettland voin 2o. April
1928 (Treaty, Series, NO- 765), mit Norwegen VOM 5. Juni &apos;1928&apos;(Treaty Series_N0. 852)
und mit Osterreicb voin ig. Juni 1928 (Treaty Series No.,,838). Alle these Vertrage pnt- ,I

halten folgpnden gleichlautenden Art. VI: .))In. the event of war between either High
Contracting Party and a, third.&apos; State, such Party May draft for compulso mi i.aryry

service nationals of the, other having a permanent residence within its territories and wha

have -formallyl according to its laws, declare&amp; an intention to, adopt its nationality by
naturalization, -unless --such individuals depart from the territories of said belligerent
Party witb in sixty days after a declaration of war.,# - &apos;Uber die Behanoluig.,der Frage
der. Militardienstpflicht der Auslander in der diplomatischen `Korrespondenz der Ver-

einigten Staaten im XIX-. Jahrhundert siehe John Bassett- Moore, A Digest of Inter-

national L.aw,
-

Bd. IV
-

S
- 5 Iff

.2) Siehe Revue de droit international priv6, 1918, 243 ff

3) An, Act Making appropriations for- the-of the Army,for -the fiscal year

ending June 13-1919 (July 9, 1918;. Public -No. 193): The Statutes atLVol. XL,

Part i_Ch. 143, S- 845ff. Durch Ch. XII sect- 4 dieses Gesetzes ist der oben zitierte § 2

des Gesetzes voin 18. Mai: 1917 folgendermaBen ergAnzt worden-:- *Provided, That - a

citizen,or subjectof _a country neutral in the present war who has,declared his intention

to become a citizen, of the United States.shall relieved from liability to military service

upon. his making a declaration, &apos;in accordance- with such regulations as the President

may prescribe, withdrawing his intention to,becoMe a citizen of the United State$, which

shall operate and be held,-to cancel his declaration of, intention to become an American

citizen. and he shall,forever be debarred. frombecoming a citizen of the United- states. (4
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Xeben dein Militlärdienst, militärisch organi-
sierten Arbeitsdienst zu Zwecken&apos; der Landesverteidigun besteht in9
Frankreich die durch das ftz vom I:(. Juli 1938&apos; sur-*1.&apos;organisation
g -de la.-nation pour l tem s de guo-rre.,1) ei gelührte Arbeits-p 11W

I

pflicht. Dieser Arbeitspflicht
&apos;

sollten nach- -

- dem Gesetz vom - ii. Juli
1,938 (Art 1-4- Kriegsgef.Ihr _oder. zu Kriegszeiten- alle Fran&quot;

zosen unterliegen, die, das ig. Lebensjahr erreicht haben. Art. 14 Abs. 3
des Gesetzes bestimmte:

Les requis sont util-is leur professiOn et leurs facult
ou, s11 y a lieu, suiv.ant leurs aptitu.des, en commen par les plus
J eunes et en tenant dompte de la situation&gt; de la lamille, soit isöl6nient,&apos;
soit dans les ädininistrations et services publics, soit dans les, 6tablisse-

ments et services fonctionnant dans l&apos;int6rAt de la-nation..

&quot; Dasselbe Dekret mit Gesetzeskraft vom 12. April 1939,- das die

militärische Arbeitsdienstpflicht für Staatenlose und politische Emi-

graüten eingeführt hat, 4atsie auch dem im Gesetz vom iT. Juli j893
vorgesehenen Arbeitsdienst unterworfen., Art. 2&apos; des, Dekrets&apos; vom

12. April hat folgenden Wortlaut.

Les.6trangers sans nationalit6 et les autres,6trangers-b6n6fieiaires,-
du droit d&apos;asile, sont. sbumis ä toutes les obligations im.posees&quot; aux-,

Frangais Par. la loi du,ii-;juillet&apos;I-938 sur Forganisation de la nation en--.

temps de guerre.,
Ils peuvent faire. l&apos;obj et derindividu&quot;elle§ ou. wIlectives,

ge-n6raliagoulocales, fönd6essur&apos;Ianatioiialit6,surl&apos;ägeousurlaprofession.
EinDekretvom2.Oktober19392),hatdanndiesem-Arbeitsdienst,

wie auch den Bestimmungen über die speziellen kurzfristigen,. Vene

wendungen (affectations sp6c.ialeS) 3) die polnischen Staatsangehörigen,
unterworfen, und ein Dekret - vom, 18. -Novem,ber. 4) -hat das Ibe
in bezug auf- die tschechoslowakischen Staätsan &apos; h- i &apos;

&apos; t &apos; 5).&apos;
I

I

I

ge-, origen;ge an-

0. VOM 13. Juli 1938,&apos; S. 8j301-
0.- vo S Vöni 4. Janum 3. Oktober 1939, .:119 13. Ein Dekret ar 1.940

I vom 16. Januar -1940, S. 190) hat die Anwendung diesesl Dekrets auch auf -. Algerien er
streckt.

3)- Die speziellen Verwendungeü* (affectätions,;sp&amp;iales)- sind im, Art. 52 des ke-

krutiefungsgesetzes &apos;von&apos; 31. März i5z8 vorgesehen. Zu diesen Verwendungen sollten

herangezogen werden in erster Linie des hommes-du service auxiliaireund les hommes-

du service arm6 alj] ä la deuxihneri(cund erst en cas de absolues

die Re§ervisten I. Klasse. Bei Mobilmachung bilden -die affectds (u einen

der Armee und unterliegen der mili Gerichtsbarkeit. Ein Dekret vom, -15. Mai
I

I

1939 XJ -
0. vom 3 1 -

Mai r939&quot; S. .6859) hat neue Bestimmungen über die. Anwendung
des Art. 52 des Militärdienstgesetzes getroffen.

4) J -
0- _VOM 3. Dezember 1939, S. :13634; ein Dekret,vom 25. Januar 194o hat die

Anwendung des Dekrets 18. November 1939- auf Algerien erstreckt (J:. 0. volm-.

29. Januar 1940, S. 802).
5) Die französische Regierung hat.die Bildung des Pxotektorats-j3öhmen und
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I
Es bleibt dahingestellt, ob,neben der militärischen Arbeitsdienst-

pflicht, die. im, Dekret vom 13. Januar 1940 ihre Regelung gefunden
hat, der Arbeitsdienst der Staatenlosen und der politischen Emigranten
auf Grund des Gesetzes vom II. Juli 1938 noch eine praktische Rolle

spielen kann.

iv.

I Alles bisher Gesagte betraf. die Dienstpflicht der Ausländer., Voll-

ständigkeitsÜalb noch erwähnt werden, daß auch die Voraus- I.

setzungen des freiwilligen Militärdienst der Ausländer in Frankreich

in der: letzten Zeit erweitert wurden. Gemäß Art. 64 des Militärdienst-

gesetzesvOm3I.Marzig28konnte,entempsde,guerredenAusla&apos;ndern
I

gestattet werden, eine Verpflichtung zu übernehmen&quot; während der
I Kriegsdauer im französischen Heere zu dienen I). Das Dekret vo&apos;m

i&apos;

iz April 1939, dessen Bestimmungen über die Pflichten der Staaten-

losen und Emigranten bereits-dargestellt wurden&quot;,hat auch eine-&apos;,neue

Regelung des freiwilligen- Militärdienstes getroffen: &apos;gemäß Art. T, dieses

Dekrets dürfen. jetzt Ausländer zwischen 18 und 40 Jahren d le.

temps de paix Verpflichtungen eingehen_ im französischen Heere

währen des Krieges zu, dienen. Alle Einzelheiten über diesen frei-

willigen Militärdienst der Ausländer. für die Kriegsdauer, wurden, dann

durch, ein Dekret vom 27.,Mai 1939 geregeltz).
iwi - r ist auch in einigenDer frei Ilige Militärdienst der Auslände

anderen Ländern zugelassen 3). Makarov.

Abgeschlossen am.i.Mai 1940,

Mähren und des slowakischen Staates nicht anerkannt. Die Präambel Dekrets voin

I
i8.Ng-,
provisoire- tch6coslovaque et le Gouvernement frangais relatif ä la reconstruction en

France de l&apos;arm6e teh6coslovaque , und die Präambel des Dekrets vom, 2.. Oktober auf

)Waccord conclu, le 9 septembr.e 1939, entre le gouvernement polonais et le Gollvernement

fian2als concernant la erdation d&apos;une division polonaise en France . Beide Abkommen

sind im journal officiel nicht veröffentlicht.

I) Eine neue Fassung des Art. 64, die aber den Absatz, über die Ausländer-nicht

geändert hat, hat das, Gesetz VOM. 20. März 1939 gebracht: j. 0. vom 23. März% 1939,

S&apos;. 3790.

2), J- 0, &apos;vom 9- Juni 1939, S. 7i85; abgedruckt auch in der, Nouvelle Revue de
I

droit international priv6 1939, S- 30Iff-&apos;- Ein Dekret vom i.. September 1939 hat die

Bestimmungen des Dekrets vom 27 -
Mai auch &apos;in den Kolonien für anwendbar erklärt:,

j. 0. voln 5. September 1939, S. 11129.

3) So enthält die britische Verordnung vom 28. September 1939 (The Defence,
[ArmedTorces] Regulationsi igjg: StatutoryR and Orders, IA9, No-.1304) folgende
Bestimmung, die den Ausländern den Eintritt. in den britischen&apos;Militärdienst ohne jeg-
liehe Einschränkung ermöglicht:

&quot;During the continuance in foree of this Regulation.
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